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Dornbirner

Geneinberlatt.

Einundzwanzigster Jahrgang.
1O

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen
Das „Dornbirner Gemeindeblatt“ erscheint jeden Sonntag Morgen und kostet

ganzjährig fl. 1·50., halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2·10. Einschal
tungen werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet und
müssen spätestens bis Freitag Mittag portofrei im Gemeindeamte abgegeben

werden.

EI. Sonntag, 5. Jänner 190

An die Gemeindevorstehung in Dornbirn:
Die Maul= und Klauenseuche wurde neuerdings in einem Stalle

der Gemeinde Lustenau Parzelle Rheindorf amtlich constatirt, was der
Gemeindevorstehung mit dem Bemerken zur Kenntnis gebracht wird, dase
die befallenen Thiere nahe der Verheilung sind und die Seuche baldigst als
erloschen erklärt werden dürfte.

Feldkirch, am 28. December 1889.
Der k. k. Bezirkshauptmann:

Sardagna.

An die löbliche Gemeinde=Vorstehung Dornbirn.
Eingetretener Hindernisse wegen finden die auf den 2., 3. und 4.

d. Mts. anberaumten Amtstage erst am 7., 8. und 9. d. Mts. in
Dornbirn statt.

91 Feldkirch, am 2. Jänner 1890.
Der k. k. Evidenzhaltungs=Geometer:

Widemann.

Sandverkauf.
Alle Jene, welche im Jahre 1889 von der Gemeinde Sand, Kies


